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Was liegt an?

KOSTENLOSDIENSTAG 17.2.2026

Jan 
Weer meent:
So, wir probieren es noch-
mal mit Sonnenschein. Drei 
Grad Lufttemperatur sind 
ja fast schon ein Grund, 
so richtig auszuflippen. Der 
Wind kommt auch mal wie-
der aus Westen und weht 
nur ganz mäßig. 
Hochwasser ist heute um 
11.40 + 23.50 Uhr, Niedrig-
wasser um 5.39 + 17.53 Uhr. 
Wassertemperatur: 2 Grad.
SA: 8.38 Uhr; SU: 16.44 Uhr

Für jedes Budget
die richtige Idee!

17. Februar
10 bis 12.30 Uhr + 16 bis 18 Uhr, 
Weltladen Regenbogen, Martin-Lu-
ther-Haus, Kirchstr. 11 
15 Uhr, Teenachmittag, AWO-Orts-
verein e.V., Wilhelm-Augusta-Haus, 
Marienstr.
15 bis 17 Uhr, Nadelzirkel, Anmel-
dung nicht erforderlich, kostenfrei, 
Begegnungscafé Hol di toi, Garten-
str. 58a
19 Uhr, Preisskat der „Norderneyer 
Buben“, Gästehaus Klipper, Jann-
Berghaus-Str. 40 
19.30 Uhr, Posaunenchorprobe, 
Gemeindehaus, Gartenstr. 20 (Gast-
bläser willkommen, Leihinstrumente 
vorhanden)
Watt-Welten-Besucherzentrum: 
13.45 Uhr, Vögel des Wattenmee-
res, Anmeldung unter www.tickets.
wattwelten.de

Kino im Kurtheater: 17 Uhr, Die 
Ältern, 20 Uhr, Sentimental Valu

Ansonsten

Badehaus Norderney, Spa & Sauna 
9.30 bis 19.30 Uhr, Spaßbad 9.30 bis 
18 Uhr

www.nomo-norderney.de
@NorderneyerMorgen
@norderneyermorgen

Unten links
Unterhaltung zum Thema 
Gibt es ein Leben nach dem 
Karneval?: „Also ich ma-
che dann Tomatenfasten.“ 
– „Aber du magst doch gar
keine Tomaten!“ – „Ja eben, 
dann halte ich das wenigs-
tens durch.“

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

>> Mehr dazu auf Seite 3

NORDERNEYER MORGEN
Von der Insel, für die Insel

Besondere Konditionen warten auf Sie. Einfach 
anfragen unter info@norderneyer-morgen.de

IHRE WERBUNG AUF DER TITELSEITE!
20mm x 4 Spalten - täglich oder mehrfach wöchentlich buchbar

WUNDERSCHÖNE ETUIS -
schön für Kleinigkeiten, 

perfekt zum Verschenken

nur 9,80 €

Anzeigen

Essen auf Rädern: 

Menüplan per Knopfdruck

(dol) – Seit dem 5. Januar wird 
das „Essen auf Rädern“ auf 
Norderney unter dem Dach 
des Sozialdienstleisters Hol 
di toi ausgefahren. Seitdem 
teilen sich vier Einrichtungen 
und Gastronomiebetriebe die 
Zubereitung der Mahlzeiten: 
Bootshaus, Deckena, das Seni-
orenzentrum To Huus und das 
Inselkrankenhaus. Der Speise-
plan wird mit sehr positiven 
Rückmeldungen angenom-
men, verrät Geschäftsführer 
Thomas Schreiber. Damit das 
Angebot langfristig aufrecht-
erhalten werden kann, müssen 
jedoch noch zwei weitere Be-
triebe gefunden werden, die be-
reit sind, bis zu zweimal in der 
Woche maximal 30 Portionen 
zuzubereiten.
Die Übergabe an Hol di toi 
erfolgte bereits Anfang Janu-

ar, „mitten im Riesenschnee-
chaos“, erinnert sich Schreiber: 
„Die ersten Tage haben unse-
re Fahrer noch das Auto vom 
To Huus genutzt, weil sie sich 
damit sicherer fühlten.“ Schon 
wenig später konnten sie aber 
auf ihr neues Fahrzeug umstei-
gen, das durch die Korus-Stif-
tung finanziert worden war.
Insgesamt sieht er den Start 
als gelungen. „Für die Kunden 
war es auch eine Umstellung, 
weil wir ein paar Dinge anders 
machen.“ Immer dienstags 
wird der Menüplan für die 
kommende Woche ausgeteilt, 
die Bestellungen können bis 
spätestens freitags abgegeben 
werden. Dann koordiniert 
Schreiber mit den Betrieben 
den Plan, wer wann wieviel 
produzieren muss.

Mit der Übernahme des Angebots durch Hol di toi werden die 
Abläufe nach und nach digitalisiert. Zudem werden noch Betriebe 
gesucht, die sich beteiligen möchten, berichtet Geschäftsführer 
Thomas Schreiber (Foto). Foto: Archiv/Linke
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Wir bilden aus!

Planung, Installation & Verkauf von:
Elektrotechnik • TV & Multimedia • Sat
Photovoltaik • Lichtdesign • Smart Home 
Telekommunikation • Jalousiensteuerung

Computer- & Netzwerktechnik
 

✆ 04932 - 3074 
info@elektro-motzkus.de 

Im Gewerbegelände 53
26548 Norderney 

 Das muss mal gesagt 
werden

— Meinung in drei Sätzen —

Zum Thema: Gästebeitrag
„Als gebürtige Norderneyerin 
komme ich mit meinem Mann 
zweimal im Jahr auf die Insel, auch 
um nach den Gräbern meiner El-
tern und Großeltern zu schauen. 
Früher konnte man sich in diesem 
Fall bis zu drei Tage vom Gästebei-
trag befreien lassen, aber das gibt 
es nicht mehr. Kostenpunkt Bahn-
fahrt: 1. Klasse mit BahnCard 25 
hin und zurück von Düsseldorf 
nach Norddeich Mole 126,08 Euro, 
Fährüberfahrt hin und zurück als 
Fußgänger inkl. Gästebeitrag von 
3,10 Euro p. P./Tag machen 96,00 
Euro – steht das noch in Relation?“
– Annette Bock, Düsseldorf.

Hinweis:
In dieser Rubrik veröffentlichen wir Le-
serzuschriften, die neue Gedanken oder 
Argumente in die öffentliche Diskussion 
einbringen. Aus Platzgründen sind alle 
Beiträge stark gekürzt, aber in der Hal-
tung unverändert. Ausgewählte Beiträge 
erscheinen in der Zeitung und online. 
Nennen Sie uns Ihren vollständigen Na-
men und Wohnort. Persönliche Angriffe, 
diskriminierende Sprache oder unbelegte 
Behauptungen veröffentlichen wir nicht. 
Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der 
Redaktion wider. Es besteht kein Anspruch 
auf Veröffentlichung.

Bäckerei Bethke,  
Nordhelmstraße, Poststr., 
Jann-Berghaus-Str., 
Bäckerei Middelberg,  
Jann-Berghaus-Straße
Strandcafé  
Damenpfad/Ecke Strandstr.
Janń s, Brot + Brötchen 
Halemstraße
Poststelle,  
HS2-Passage, Bülowallee
Stoppels Lüttje Laden,  
Langestraße/Herrenpfad
Ney-Kiosk, 
Jann-Berghaus-Straße
Klus-Genuss Company, 
Herrenpfad
Penny-Markt, 
Hafenstraße
Netto,  
Am Wasserturm, Strandstr.
Combi Schoolmann,  
Knyphausenstr./Winterstr.
Edeka Inselmarkt, 
Jann-Berghaus-Str.,
Nordhelmstr., Strandstr.
Edeka Pittelkow, 
Hafenstraße
Hol áb! Getränke-Markt, 
Im Gewerbegelände
Fleischerei Deckena,  
Strandstraße
Spezialitäten Solaro, 
Friedrichstraße
Solaro Haushaltswaren,  
Strandstraße
Kur-Apotheke,  
Kirchstraße
Rathaus-Apotheke, 
Friedrichstraße
Park-Apotheke, 
Kurplatz
Tankshop Bodenstab, 
Hafenstraße
Buchhandlung Thalia, 
Poststraße
Conversationshaus, 
Am Kurplatz

Unsere Verteilstellen
Norderney – Die Boßelver-
einigung Norderney hat am 
vergangenen Sonntag ihren 
diesjährigen Mannschaftsweit-
stand ausgetragen.
Bei den Herren sicherte sich 
in der Holzklasse das Team 
von Vull Kraft den Sieg mit 
den Werfern Eike Wichmann, 
Hayder Cömertpay, Stefan 
Zimmer, Dennis Tjaden und 
Paul Meyer. Den zweiten Platz 
belegte das Team Wasserbau 
vor Team Siedlung.
In der Gummiklasse hatte die 
Mannschaft von Eilt Wessels 
die Nase vorn. Hier warfen 
Benny Visser, Jan Flessner jun., 

Andreas Ries, Gerrit Lührs und 
Christian Kabanica. Auf Platz 
zwei kämpfte sich Frisia Aller-
best vor die Drittplatzierten 
von Siedlung.
Bei den Frauen gingen auch 
in diesem Jahr zwei Teams 
an den Start. Hier holten sich 
die Werferinnen von Wasser-
bau sowohl in Holz als auch 
in Gummi den Sieg vor Ost-
ut. Für die Siegermannschaft 
warfen in Holz Daniela Löper, 
Sonja Agen, Tina Klemanto-
wicz, Rossi Koppers  und Nina 
Schenk sowie in Gummi Elke 
Kahl, Petra Lehwald, Luca 
Krisch und Lara-Marie Kahl.

Mannschaftsweitstand ausgetragen

Norderney – Einen Marder-
hund im Vogelschutzgebiet ha-
ben kürzlich die Norderneyer 
Jäger im Auftrag der National-
parkverwaltung (NLPV) erlegt. 
Die NLPV hatte das rund zehn 
Kilogramm schwere Tier per 
Drohnenbefliegung ausfindig 
gemacht und anschließend die 
Jägerschaft informiert, berich-
tete Klaus Harms vom Norder-
neyer Hegering gegenüber dem 
Norderneyer Morgen.
Marderhunde zählen wie 
Füchse und andere Raubsäu-
getiere zu den größten Gefah-

ren für die Vogelbestände im 
Nationalpark Wattenmeer. Sie 
machen Jagd auf Eier, Küken 
und ausgewachsene Vögel und 
können ganze Vogelbestände 
auslöschen, wie Ornithologe 
Gundolf Reichert von der Na-
tionalparkverwaltung gegen-
über dem Norderneyer Morgen 
im vergangenen September 
erläutert hatte (siehe unsere 
Ausgabe vom 29.09.2025). Die 
Nationalparkverwaltung geht 
daher konsequent gegen Raub-
säuger auf den Ostfriesischen 
Inseln vor.

Marderhund im Vogelschutzgebiet

Flauschig, aber auch Raubtiere: Wenn Marderhunde den Weg 
auf die Insel finden, sind die hiesigen Vogelbestände in Gefahr.  
� Foto: Adobe Stock / Klaus Schulz
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